
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 24. August 2011  
 
 
 Nr. RG 083b/2011 
 

Änderung des Spitalgesetzes    
  

Der Kantonsrat von Solothurn, 

gestützt auf Artikel 100 und 101 der Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 6. Juni 19861) 
nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 31. Mai 2011 (RRB Nr. 
2011/1136) 

beschliesst: 

I. 

Spitalgesetz (SpiG) vom 12. Mai 20042) (Stand 1. März 2009) wird wie folgt geändert: 

§  16 Abs. 2bis (neu), Abs. 2ter (neu) 
2bis Der Kantonsrat entscheidet abweichend von Absatz 2 abschliessend über die Übertragung 
des Eigentums an den Immobilien an die Aktiengesellschaft. 
2ter Nach der Eigentumsübertragung ist die Verwendung des Investitionsanteils in Abweichung 
von § 7ter Sache der Aktiengesellschaft. Die Aktiengesellschaft hat die entsprechenden Rückstel-
lungen zu bilden. Der Regierungsrat bestimmt die Modalitäten. 

II. 

Keine Fremdänderungen. 

III. 

Keine Fremdaufhebungen. 

IV. 

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten. 

 
 
Im Namen des Kantonsrats 
Claude Belart Fritz Brechbühl 
Präsident Ratssekretär 
 
 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 

1) BGS 111.1. 
2) BGS 817.11. 
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Verteiler 

Departement des Innern, Gesundheitsamt (3); HS, BS, DT  
Amt für soziale Sicherheit  
Solothurner Spitäler AG (soH), Schöngrünstrasse 36a, 4500 Solothurn  
Klinik Pallas AG, Louis Giroud-Strasse 20, 4600 Olten  
Privatklinik Obach, Leopoldstrasse 5, 4500 Solothurn  
Staatskanzlei (ENG, STU, ROL) 
GS 
BGS 
Amtsblatt (Referendum) 
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentsdienste (568/2011)    


